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Die Praxis Dres. Pröbster liegt in einem
ruhigen Villenviertel Wiesbadens.
„Die fast versteckte Lage führt dazu,

dass nur Patienten zu uns kommen, die auch
zu uns kommen wollen“, so Prof. Dr. Lothar

Pröbster. Er ließ sich 1997 gemeinsam mit sei-
ner Frau, Dr. Bettina Pröbster, in einer 130
Jahre alten Villa nieder. Die Räumlichkeiten
bieten nicht nur den beiden Behandlern und
dem Team ein angenehmes Arbeitsklima, die
Patienten schätzen ebenso die angenehme At-
mosphäre.  Das Konzept von Prof. Dr. Lothar
Pröbster und Dr. Bettina Pröbster ist mit Er-
folg gekrönt und fußt auf Kompetenz, die
beide während ihrer zwölfjährigen Tätigkeit
in einer prothetischen Abteilung einer Uni-
versitätsklinik erlangen konnten. Fachliche
Kompetenz auf dem Gebiet der Prothetik
spiegelt sich auch in der Qualifikation als
Spezialisten für Prothetik der Deutschen Ge-
sellschaft für zahnärztliche Prothetik und
Werkstoffkunde wider. „Unsere prothetische

Weiterbildung unterscheidet sich durch die
lange Tätigkeit an prothetischen Klinikabtei-
lungen natürlich vom Werdegang von den
meisten niedergelassenen Kollegen. Dazu
kommt ein ständig intensives Literaturstu-
dium und Kongressbesuche sowie das ge-
zielte Besuchen von einzelnen Fortbildungs-
kursen.“

Praxiskonzept
„Dies wird mithilfe von Wartezimmerinfor-
mationen und einer Internetpräsentation den
Patienten kommuniziert – die Empfehlung
bleibt aber nach wie vor das beste Marke-
ting“, beschreibt Prof. Dr. Lothar Pröbster.
„Wir setzen auf eine befundorientierte, solide
und ehrliche Beratung der Patienten. Und,
wir nehmen uns Zeit und machen keinen
Rundlauf durch die Behandlungszimmer.“
Im Praxiskonzept steht somit das Motto
„wenige Patienten pro Tag, dafür aber kon-
zentrierte Komplettbehandlung“ an erster
Stelle. Qualität steht in der Wiesbadener
Zahnarztpraxis immer vor Quantität. Das
Konzept in der Wiesbadener Praxis basiert
aber auch auf dem Zusammenspiel der ein-
zelne Arbeitsgebiete. Ästhetische Zahnmedi-
zin, vollkeramische Restaurationen und Ver-
sorgungen, Adhäsivprothetik, Prophylaxe
und Parodontologie greifen ineinander und
garantieren somit ein breites, prothetisch
ausgerichtetes Behandlungsspektrum. 

Kooperationen
Ein Netzwerk unter den Zahnärzten aufzu-
bauen, gilt generell als schwierig. „Da die
Prothetik ja offenbar von jedermann be-
herrscht wird – die Kammern haben ja keinen
Tätigkeitsschwerpunkt Prothetik ausgewie-
sen – ist eine Überweisungskultur wie bei der
Kieferchirurgie praktisch nicht vorhanden.“

Franziska Männe-Wickborn

Über zwölf Jahre waren Dr. Bettina Pröbster und Prof. Dr. Lothar
Pröbster in prothetischen Abteilungen von Universitätskliniken

tätig, bevor sie sich als Spezialisten für Prothetik in der eigenen Pra-
xis niederließen. Vor allem die fachliche Kompetenz der Behandler

ist der beste Marketing-Effekt bei den Patienten.
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info:

Prof. Dr. Lothar Pröbster (m.) setzt in seiner Praxis auf ehrliche
Patientenberatung.

Im Villenviertel Wiesba-
dens liegt die Praxis der
Prothetik-Spezialisten.


